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Karlsruher e i t u n g.
Nr . 108. Samstag , den 18 . April 1829 .

Würtemberg, — ffraiikrcich. — Italien . (Kirchenstaat .) — Niederlande . — Prcusscn . — Rußland . — Aegypten . — Nordafrika. -
Pcrsicn . — Verschiedenes. — Diensinachricht .

Würtemberg .
Schloß Taxis , den 16 . April . Am 14. d . Mor¬

gens früh z Uhr sind die Frau Fürstin von Thurn und
Taxis Durchlaucht zu größter Freude des hochfürstl . Hau¬
ses , von einem Prinzen entbunden worden . Se . Maj .
der König von Würtemberg haben gnädigst geruht , die
Taufpathenstelle bei dem Neugebornen zu übernehmen .
Die hohe Wöchnerin und der neugeborne Prinz befinden
sich so wohl , als die Umstände es gestatten .

Frankreich .
Pariser Börse vom 14. April .

Zprozent. konsol. 108 Fr . 30 , 55 , 70 , 75 Cent . —
Zproz. konsol. 79 Fr . 30 , 35 , 50 Cent .

— Die Pairskammer diskutirte in ihrer Sizung vom
14. den das Tabacks -Monopol betreffenden Gesezentwurf ;
derselbe wurde mit einer Mehrheit von 139 Stimmen
gegen 4 genehmiget .

— Der so eben erschienene Almanac royal enthält un¬
ter dem Titel : "Auswärtige Mächte « Folgendes :"Portugal . Maria II . , geboren den 4 . April i8l9 ,
Tochter des Kaisers Don Pedro von Brasilien , Köni¬
gin von Portugal undAlgarbien durch das De¬
kret des Kaisers von Brasilien vom 3 . Juli 1627 ;
Don Miguel , geboren den 16. Okt . 1802 , ihr Onkel ,
Infant von Portugal , Lieutenant und Regent
der Königreiche von Portugal und Algar -
bien durch Dekret des Kaisers von Brasilien vom 3 .
Juli 1827 .

— Die General - Direktion des Brücken « und Stra¬
ßenbaues hat im Moniteur die Kapitalisten aufgefor -
dert , zur Vollendung von zehn namentlich angeführten
Kanälen Geld -Anerbietungen zu machen . Die Kosten,um alle diese Kanäle zu vollenden , sind in besagter Auf¬
forderung zu 57,900,000 Fr . angeschlagen .— Der königliche Appellationshof zu Paris hat den
Spruch des Gerichtshofes erster Instanz bestätigt , wel¬
cher Hrn . Magallvn , als verantwortlichen Geschäftsfüh¬
rer des Journals Album , und Briffault , als Verfasser
eines Artikels in demselben , worin die Ermordung Ko -
tzebue ' S vcrtheidigt wurde , ersteren zu einjähriger Haftund 500 Fr . Geldstrafe , lezteren zu zweimonatlicher Haftund 200 Fr . Geldbuße verurtheilt .

—> Der Moniteur vom 14. April enthält folgendeNerngkriten :
Die Fregatte des Königs , la Dayonnaise , Kapitän"
rgograntde Tromelin , welche vor S7 Monaten aus

Toulon ausgelaufen war , ist ( wie wir bereits meldeten )
unlängst dort wieder eingelaufen , nachdem sie eine merk¬
würdige Reise um die Welt gemacht hatte .

Diese Korvette wurde 9 Monate lang auf der Sta -
tion gebraucht , die der König an den Küsten von Chili ,
Peru und Columbia unterhält , um dort den französischen
Handel zu schüzen . Zu Ende des Jänners 1828 erhielt
H . Legoarant zu Callao de Lima den Befehl , sich von
dieser Station zu trennen , um einen besonder» Auftrag
im stillen Ozean zu erfüllen , und hernach durch die indi¬
schen Meere nach Europa zurückzukehren.

Schon am 7 . Febr . 1626 gieng die Bayonnaise von
Callao unter Segel , und richtete ihren Lauf nach den
Sandwich -Inseln , wo sie am 21 . März im Hafen von
Onorourvu auf der Insel Wahou ankam .

Die Zivilisation ist in diesem Archipel weit weniger
vorgerückt , als man es zu hoffen berechtigt ist in Län¬
dern , die jährlich von mehr als 150 europäischen und
nordamerikanischen Schiffen besucht werden : der größte
Theil der Eingebornen ist noch von Kleidern entblöst ,und lebt auf eine wilde Weise von rohen Fischen und eini¬
gen Wurzeln ; mehrere Gewächse Europa 's sind indessen
dort naturalilirt , und gewähren den Seefahrern köstliche
Erfrischungen : das einzige wichtige Handelsprodukt dieser
Inseln ist das Sandelholz , von dem man noch jährlich
mehrere Schiffsladungen nach China versendet.

Lei seiner Abfahrt von den Sandwich -Inseln richtete
H . Legoarant seinen Lauf nach Süden , und rekognoszirte
die,kleine Insel Fanning , die unter dem 3ten Grade
nördlicher Breite liegt . Diese Insel besizt einen Hafen ,wo 3 bis 4 Schiffe Plaz finden , hat vortreffliches Was¬
ser , bringt aber nur KokuSnüsse hervor , indem sie ganzmit Kvkuöbäumen überdeckt ist. Sie war von einem
Manne aus den Vereinigten Staaken von Nordamerika
und etwa 20 Eingebornen aus den Sandwich -Inseln be¬
wohnt , die sich dort mit der Trip an - Fischerei ( der
Genuß des Tripan reizt stark den Geschlechtstrieb ) be¬
schäftigten .

Dw Insel Fanning verlassend , nahm H . Legoarant
seinen Lauf nach den Gewässern , wo man glaubte ,Spuren von dem Schiffbruche des La Perouse zu finden .
Man rekognoszirte die unbewohnten und gefährlichen
Inseln Phönix und Sydney ; hernach die bewohnte In¬
sel Rotoumah oder Rotvuan ; diese hat ungefähr zwan¬
zig Meilen im Umfang ; ihre Bevölkerung besteht auS
5 bis 6000 Seelen . Es ist ein schöner Schlag Leute ,
hip sehr emsig und dienstfertig sind ; di« Frauen sind sehr
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wohl gestaltet , und ihre Zähne von merkwürdiger Wei¬
ße ; sie sind große Liebhaberinnen vom Tanz , und der
Anblick der Fremden stößt ihnen keine Furcht ein .

Die Mannschaft der Bayonnaife brachte daselbst drei
der angenehmsten Tage zu ; man findet dort an der
nordöstlichen Küste , eme Meile vom Lande , einen guten
Ankergrund , süßes sehr gutes Wasser im Ueberstuß ,
Brennholz , und sogar auch anderes im Nothfall , eini¬

ge Früchte , Kokusnüsse in Menge zur Erfrischung der
Schiffsmannschaften , und verschiedene nüzliche Wurzeln .
H . Legoarant de Tromelin erhielt zu Rotvuan Kennuuß
von einem Schreiben , welches der englische Kapitän Dil -
lon bei seiner Vorüberfahrt den i . Sept . l827 , auf dieser
Insel zurückgelassen hatte . H . d' Urville , Befehlshaber
deS Astrolabe , wurde darin aufgefordert , sich nach der
Insel Tucopia zu begeben , wo er interessante Anzei¬
gen finden würde .

Am 2 . Juni war H . Legoarant vor Tucopia , wo er
den Prcusscn Martin Buchert sah , der den Kapitän Dil¬
len bei seinen Nachforschungen auf der Insel Wanico -
lo begleitet hatte : ein Lascar Namens Joe , der seit 15
Jahren auf der Insel Tucopia wohnte , willigte ein , die
Reife auf der Bayonnaife mitzumachen , und diente dem
Hrn - Legoarant auf seiner fernem Expedition als Dol¬
metsch.

Den 5 . Juni erkannte H . Legoarant die Insel W a n i-
cvlo , deren Name von den Einwohnern der verschiedenen
Theile der Insel verschieden ausgesprochen wird . Jener
Offizier brachte zwölf Tage mit der Auskundschaftung
dieser Insel zu , und fand noch, nach den HH . Dillen und
d ' Urville , dort mehrere Gegenstände einzusammeln , die
von dem Sckiffbruche einer von den beiden Fregatten
des La Perouse , der Boussole oder des Astrolabe , her¬
rührten : die Auskünfte , die er dort von verschiedenen
Häuptlingen erhielt , stimmen vollkommen mit denjeni¬

gen überem , die von den HH . Dillen und d ' Urville be¬
reits bekannt gemacht wurden .

Indem die Mannschaft der Bayonnaife den Umfang
der Insel genau untersuchte , erkannte sie den Hafen , wo
diese beiden Weltumfegler sich verweilt hatten ; er wird
durch einen gekrümmten Kanal gebildet , der gegen Nord -
vsten die Hauptinfel von emer andern trennt , die unge¬
fähr Z Meilen im Umfang bat ; beide zusammen haben
ungefähr ZO Meilen i

'm Umfang .
In dem zwischen diesen zwei Inseln gebildeten Hafen

hat H . d ' Urville ein Denkmal zu Ehren des La Perouse
und feiner Gefährten errichten lassen. Neben die erste
Inschrift ließ H . Legoarant eine Platte von gelbem Ku¬
pfer anbringcn , welche die Form einer Urne hat , und

folgende Inschrift trägt : mono » sto I -s kvrorrso
vt cto ses oompsgnons , llomnikige ste ta corvollo stu
Zkoi ls Lavomrsiso , » 2 . lluin i82lk .

"

( Schluß folgt .)

Italien .
( Kirchenstaat .)

-Rom , den 7 . April . Am 5 . d . , des Morgens ,

verkündeten die Kanonen vom Kastell die bevorstehendeFeierlichkeit , welche durch das Wetter begünstigt wurde .Die sogenannte sti -alla zraxgle , welche vom Quirinal
nach St . Peter führt , war dicht mit Me >Hhen bcsezt ,und der Papst wurde überall mit einem Jubel empfan¬
gen , der auf Se . Heiligkeit den tiefsten Eindruck zu ma ,
chen schien . Das Volk war besonders durch den Umstand
aufgeregt , daß eine ihm beschwerliche Einrichtung , den
Verkauf des Getränkes betreffend , aufgehoben worden
war ; auch hatte ein Anschlag bekannt gemacht , daß drei¬
ßig arme Mädchen mit 50 Scudi ausgesteuert , und daß
alle Pfänder , deren Werth nicht über 5 Paoli betrage ,
zurückgegeben werden sollten. Verschiedene Abtheilungen
von Kavallerie begleiteten den Zug . Die Kutsche Sr .
Heiligkeit umgab zunächst die adeliche Garde , voraus
ritt der Crocifero auf einem weißen Maulkhiere . Im
Vatikan angekommen , wurde Se . Heiligkeit mit den
päpstlichen Feiergewändern und der BifchosSmüze beklei¬
det , und auf einem Tragsessel die große Treppe herab in
die Vorhalle von St . Peter getragen . Dort war der
Porta Santa gegenüber ein Thron errichtet , um welchen
her Sessel für die Kardinäle geordnet standen ; die Ka¬
pelle stimmte das es Umrus an ( bekanntlich eine sehr
schöne Komposition ) ; der Kardinal - Erzpriestcr und das
Kapitel sammt dem übrigen Klcruö wurden zum Fuß¬
kuß , Handkuß und zur Umarmung gelassen . Alsdann
wurde der Papst in die Kirche getragen , wo er zuerst beim
Altar des heiligen Sakraments betete, und sich alsdann
nach der Kapelle von St . Gregorio verfügte , wo nach
einem abermaligen kurzen Gebete die Kardinale ihm die
Hand , die übrigen Prälaten den Fuß küßten , und er zu«
lezt dem Volke den Segen erthcilte . Hierauf begann die
große Messe , bei welcher der Papst vom Kardinal -Dia -
konus mit dem Pallium bekleidet wird . Dreimal wäh - -
rend dieses feierlichen JugS wird vor demselben etwas
Werk verbrannt , wobei der Zeremonienmeister die Worte
ausspricht : lststeo sancta , sio transit gloi 'ia muriili .
Nach einem alten Gebrauche empfängt der Papst in emein
Beutel von Silberstoff vom Kardinal -Erzpriestcr der Ba¬
silika 25 Giulii xro Nissa öeno osnlats . Der Zug gieng
darauf durch den Portikus auf die große Loggia von St .
Peter . Alles eilte nun aus der Kirche auf den Plaz , um
die Krönung , welche dort geschieht , zu sehen . Auf dem
Säulengange der Basilika waren für Se . Maj . den Kö¬
nig von Baiern und für Ihre kaiserl . Hoh . die Großfür¬
stin Helena von Rußland besondere Logen eingerichtet ;
eben so für das diplomatische Korps und für andere Frem¬
de von Rang . Die Truppen bildeten zunächst au der
Treppe ein Carrü , der ganze übrige Plaz war dicht mit
Menschen und Kutschen angefüllt , und gewährte einen
einzigen Anblik . Doch vermißte man sehr die originellen
und malerischest Trachten der Landleute , die durch den
Regen , welcher erst gegen Mitternacht aufgehort hatte ,
verhindert worden waren , in die Stadt zu kommen -
Nachdem der Papst sich auf den Thron niedergelassen ,
schwieg auf einen Wink die Militärmusik , untres begann
der feierliche Gesang der Kapelle : Lorons rmi-ea siPer -
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«spur ejus ; weit über den Plaz hin hallten diese Töne ,
und machten eine wundervolle Wirkung . Die Loggia
selbst war mit Purpur und goldenen Teppichen bekleidet.
Die brennenden Lichter , die großen Lüsche von Strauß¬
federn , Alles trug dazu bei , den Eindruck des Unge¬
wöhnlichen zu erhöhen . Nach einem kurzen Gebete des
Kardinal - Dekans nahm der zur Linken stehende Kardinal -
DiakonuS dem Papste die LischofSmüze vom Haupte, ,
und der zur Rechten sezte ihm die dreifache Krone auf .
Die Kanonen vom Kastell verkündeten fernhin den feier¬
lichen Augenblick ; Alles kniete nieder , um den Segen zu
empfangen , und es herrschte eine eindrucksvolle Stille
über den ganzen Plaz . Dann verkündeten die zwei Kar¬
dinal -Diakonen die ertheilte Jndulgenz, , und der Papst ,
erhob sich von seinem Throne , um sich in seine Gemä¬
cher zu verfügen . . Ein unbeschreibliches Gewimmel ,
Durcheinanderrennen und Fahren folgte dieser feierlichen
Scene . Da man aber die Einrichtung getroffen hatte ,
daß die meisten Wagen über Ponte Srsto ihren Weg
nehmen mußten , so ereignete sich kein Unfall , und die un¬
geheure Menschenmaffe , welche St . Peter und den Plaz
vor der Kirche ungefüllt hatte , war in kurzer Zeit ver¬
schwunden., Am Abend war die ganze Stadt - beleuchtet.
Das Volk war in der frohesten Bewegung , überall er¬
zählte man sich Anekdoten von der Freigebigkeit , Milde
und Herablassung des neuen Papstes , wie er die Armen
bedenke , und sich feiner alten Diener erinnere . — ES
heißt , daß Se . Heiligkeit bis nach dem Tage St . Petri
rm Vatikan wohnen , und alsdann , den Palast des Qui - -
rinalS beziehen werden . ,

Nied e r l a n d c.
Brüssel , den 7 . April . - Se - kön- Hoh . der Prinz -

Alexander von Würtemberg , welcher, seit dem 23 . v .
M . in unserer Stadt verweilte, , ist vorgestern von hier
abgereist ,

Pr e u f s e n .
Berlin , den lg . April . Se . . Exz . der wirkliche

Geheime Rath und Kammerherr , Freiherr Alexander vom
Humboldt , ist heute nach Rußland abgereiset -

Rußland -
Petersburg , den 4. April - Se - Maj . haben den

General -Major Minitzky zum Vize -Admiral , mit Beibe¬
haltung feiner Funktionen als General -Gouverneur und
Ober -Befehlshaber dcö , Hafens vvn Archangel, , zu ernen¬
nen geruhet-

Ferner geruhten Se . Maj . , dem Zivil -Gouverneur
von Astrachan , wirklichen Staatsrath Ofsipoff , Aller-
höchstihre Zufriedenheit mit dem Eifer und der Thätigkeit
bezeigen zu lassen , die er bei dem Ankauf und der Ab¬
sendung von 1000 Kameelen zur russischen Armee an den
Tag gelegt hat .

— Der Erzbischof von Räfan , . Gregorius , ist zum
Mitglied des dirigirenden Synvds ernant worden .— Die von dem Kaiser von Rußland für die neu zu
errichtenden Gymnasien und Kreisfchulen ausgefezten
Summen betrag n jährlich 2,S50 ,yoo Rubel D . A. .

— Am io . y . M - starb auf seinem Landgute im Pul -
tavaschen Gouvernement der wirkliche Geheime Rath und
Ritter mehrerer Orden, , Demetrius TroschtschinSky , rm
7 üsten Jahre feines Alters . Er gehörte zu den ausge¬
zeichnetsten Männern Rußlands , indem er des besonder»
Vertrauens dreier aufeinander folgenden Herrscher gewür¬
digt wurde . Unter Katharina U. ward er Staatssekretär ,und nahm thätigen Antheil an der inner » Verwaltung .
Paul l . bestätigte ihn in diesem Posten . Unter Alexan¬der l . war er gleichfalls Staatssekretär , und zulezt drei
Jahre lang Juftizminister , dis er seiner schwächlichen
Gesundheit wegen sich genöthigt sah, , seinen Abschied zu.
nehmen .

— Die St . Petersburgische Zeitung ' theilt folgende
Kriegs -Anekdoten mit :.

"Während eines Gefechtes vor den Mauern von Si -
listria fiel eine feindliche Bombe mit brennender Lunte inr.eine unserer Nedouten . Der Bombardier Rudnitschenko ^von der ersten Batterie -Kompagnie der tüten Artillerie ^
Brigade , sah die drohende Gefahr, , ergriff die Bombe
und warf sie so geschickt über die Brustwehr hinaus , dass
sie nicht eher als im Graben plazte, . wo sie weiter keinen,
Schaden anrichten konnte . Für diese kühne That ward er-
von dem Ober - Befehlshaber mit dem Militär - Ehrenzeichew
belohnt . — Einige Tage später hatte Rudnischenko aber¬
mals Gelegenheit , ein auffallendes Beispiel seiner Gei¬
stesgegenwart zu geben , indem er nämlich eine 20pfündige -
feindliche Granate, , im Augenblicke ihres Niedersallensans der Redoute warf . — Auf den hierüber eingegange¬nen Bericht haben Se - M . der Kaiser ihn zum Feuer¬
werkenbefördern , und ihm < eine Belohnung von iouo -
Rubel auszahlen lassen , und Allerhöchst befohlen , daßer- das . Doppelte seines Gehaltes beziehen solle .

Ae g Y P t e n»
Alexandri a , den 14 . März . Seit meinem Briefe "

vom iy . Febr . hat sich hier nichts Neues von Erheblich¬keit zugetragen - Das Truppen -Kontingent des Pascha -
von 12,000 ( oder nach Andern von iö,ooo ) Mann, ,
zieht in Folge dev Befehle des Großherrn nach Erzerum ,an der Gränze von Georgien - Der Marsch dieser Ko¬
lonne wird aber große Summen kosten ; sie wird , be¬
sonders auf dem Wege durch die Wüste nach Palästina ,viel Mannschaft verlieren , und am Ende sehr spät , viel - -
leicht zu spät , an dem Orte ihrer Bestimmung anlan¬
gen . Unsere Truppen , die sich schon längere Zeit an die .
europäische Disziplin gewöhnt , und in den Kricgsübun -
gen merkbare Fortschritte gemacht haben , werden nun
auch , von Aussen curopäisirt ; d . h . an die Stelle der bis¬
herigen leichten Wollenzeuge kommen nun dichte guteTuchkleider . . Tue Uniform der Kavallerie ist , ausser der
Kopfbedeckung, , die gegenwärtig noch aus der rochen

, Kappe besteht , gänzlich die eines französischen leichten
Kavallerie -Regiments . — In unserm ' Hafen liegt ge¬
genwärtig eine französische Fregatte , eine französische und
eine englische Kriegsbrigg . — In unserm Handel erhält
sich allgemeine Stille ; besonders finden alle frühem
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- angbaren Einfuhrsartikel wegen des im -Innern des
Landes herrschenden Elendes keinen Absaz mehr .

Nord - Afrika .
Gibraltar , den 26 . März . DaS östreichische Ge¬

schwader , daS nach Tanger , im Reiche Fez und Ma¬
rokko abgegangen war , um daselbst Genuglhuung für
eine Beleidigung der vstrerchischen Flagge zu verlangen ,
ist Mlt den gefangenen bstrcichischen Unterthanen , die
dasselbe zu reklamiren hatte , nach Gibraltar zurückgc,
kommen .

Persien .
— Das Journal de St . Petersbourg gibt aus der

Tifliser Zeitung eine Uebersicht der jährlichen Einkünfte
des Schachs von Persien aus der ProvinzAzerbidschan .
Diese belaufen sich auf 506,063 Tomans ( gegen Vier-
Millionen Gulden ) baar , 5l,ooo Chalvars ( ungefähr
510,000 Zentner ) Weizen und Gerste ( von ersterem ^/z
und von lezterem Vs ) und überdem 7134 Chalvars ( un¬
gefähr 71,000 Zentner ) an gehacktem Stroh . Auf das
Chanat TauriS kommen 120,000 Tomans baar , von
denen die Stadt Tauris 20,000 als Auflage auf die Ge¬
werke zahlt . Diese Nachrichten schreiben sich von der
Zeit her , wo die erwähnte Provinz unter einer russischen
provisorischen Verwaltung stand , die natürlich die beste
Gelegenheit hatte , sich von den Einkünften der Provinz
genau zu unterrichten .

Verschiedenes .
Von der Weichsel , den 9 . April . . Nachrichten

auS Petersburg zufolge wird Se . Majestät der Kaiser
Nikolaus in der ersten Hälfte des künftigen Monats in
Warschau eintreffen , der Reichstag des Königreichs Polen
jedoch erst im Oktober d . I . versammelt werden .

Dienstnachrichten .
Die erledigte evangelische Schulstelle zu Kürzell ( De¬

kanats Mahlberg ) ist dem bisherigen Schullehrer zu Fi¬
schenberg , Jakob Friedrich Schneider , übertragen wor¬
den ; hierdurch ist die Schulstelle zu Fischenberg ( Deka¬
nats Schopfheim ) mit einer Kompetenz von 169 fl.
48 kr . in Erledigung gekommen . Die Bewerber um
dieselbe haben sich binnen 4 Wochen durch ihre Dekanate
bei der obersten evangel . Kirchenbehörde zu melden .

AuSzug aus den Karlsruher Witterungs -
Beobachtungen .

17 . April Barometer Therm . Hygr .
M . 7 27 Z . 5,6 L. 10,0 G . 57 G .
M . 2/ , 27 I . 7,6 L . 11,1 G . 52 G .
N . 9X 27 Z. 9,2 L> 6,1 G . 53 G .

Meist heiter — Abends heiter .

Psychrometnsche Differenzen : 3 . 3 Gr. - 6.0 Gr. - 2.7 Sr .

Theater - Anzeige .
Montag , den 20 . April : Wilhelm Tell , Schau¬

spiel in 5 Akten , von Schiller .
Dienstag , den 21 . April : Der versiegelte Bür¬

germeister , Posse in 2 Akten , von Raupach .
Hierauf : Der Wärwolf , komische Oper in 1 Akt,
nach dem Französischen , von Fr . Ellmenreich ; Musik
von Hofkapellmeister I . Strauß .

Donnerstag , den 23 . April ( zum ersten Male ) : Die
Dame im Schleier , Lustsptel in 4Mten , von W .
Vogel .

Sonntag , den 26 . April ( neu einstudirt ) : Die Mül¬
lerin , komische Oper in 2 Akten ; Musik von Pai -
siello .

L i t e r a r i s ch e A n z e i g e n.
Robinson Crusoe . Neu aus dem Englischen

übersezt. Nebst biographischen Nachrichten von
Alex. Selkirk und D . Defoe . Zwei Bände
mit zwei kleinen Karten . Konstanz , bei W .
Wallis , 1629 .

Diese neue und vollständige Bearbeitung des achten Ro .
binson Crusoe ist bereits unter der Presse, und beide Bän¬
de , in Taschenformat, beiläufig z6 bis 4o Bogen stark ,
werden zusammen im Monat Iunius 1829 ansgegebcn.
Der äusserst wohlfeile Subseriptionspreis beträgt nur ac fl .
12 kr . rhein .

Eine ausführliche Ankündigung ist in Karlsruhe durch
alle Buchhandlungen gratis zu erhalte» , bei denen auch ,
als Probe der Bearbeitung , des Drucks uiRd
des Papiers ein gehefteter Abdruck des ersten
Bogens zur Einsicht niedergelegt ist , namentlich auch in
der Hofbuchhandlung von G . Braun und der Braun «
scheu Buchhandlung in Offenburg.

So eben ist erschienen , und in den Groos 'schen Buch¬
handlungen in Karlsruhe , Heidelberg und Frciburg zu
haben :

Politisches Rundgemalde , oder kleine
Chronik des Jahres 1828 .

Für Leser aus allen Standen , welche auf die Ereignisse
der Zeit achten . 6. Sauber broch. 54 kr .

* A . Fest 'sche Verlagsbuchhandlung .

Ankündigung .
Künftigen Ostermontag , den 20. dieses , wird TanzV«-

lustigung in dein Gast - und Badhaus zum golimen Hirsch in
Ettlingen gehalten ; was der Unterzeichnete dem geehrten
Publikum zu eröffnen die Ehre hat.

A . Lissignolo .
Alleehaus . ( Anzeige . ^ Das Alleehaus , wel¬

cher bisher jeden Sommer von vielen Honoratioren besucht wur¬
de , ist nunmehr in jeder Hinsicht so hergesicllt , daß ich di»
Witthschaft auf Ofiern zu eröffnen , und jeden Besuch bestens
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zu bedienen im Stande bin . Sowohl in den neu tapczirten
Zimmern und Sälen , als auch in den angenehm eingerichteten
Gartenanlagen sind jederzeit alle Arten Getränke , so wie Spei¬
sen zu erhalten -

Ostermontag , den 20 . d . , ist Tanzmusik , und vom
künftigen Monat an jeden Mittwoch Casino für gebildete
Stände .

Als ein Mann , der in großen Gasihöfen und Kaffeehäusern
als Oberkellner servirt hat , werde ich mir das Zutrauen der
verehrten Gönner zu verdienen wissen .

Heinrich Wtndholz .
Durlach . f A n z c i g e. j Dominikus M 0 rin 0 , aus

Italien , zeigt dem hohen Adel und verehrlichen Publikum erge¬
benst an , daß er sich in Durlach niedergelassen mit seinen
selbst verfertigten Maaren , als : Barometern , Thermometern ,
Wein - , Bier - und Brandwein - Waagen ; reparirt auch die al¬
ten für sehr billigen Preis , und verspricht reelle Bedienung .
Bestellungen der Art können in Durlach im goldncn Engel ge¬
macht werden .

Karlsruhe , sAnzeige . j Inländische Schmetterlinge ,
Insekten und Käfer , so wie ausgestopfte Vögel , sind in Nr . 44
der Herrensiraße zu verkaufen .

Karlsruhe , sAnzcigc . j Bei ' m Vergolder Wohl¬
schlägel , in der alten Waldstraße , ist ein ganz ächter Ba¬
rometer von Dölt er um billigen Preis zu haben .

Karlsruhe . sAnzeige .j Selterser - , Fachinger - , Geil -
riauer - und Embser - Wasser , von frischer Füllung , ist cinge -
troffen bei

C . Dollmätsch ,
Zähringer Straße Nr . 53 .

Karlsruhe . fAnzeige . j Ganz frisches Rippolzauer
Wasser ist zu haben : dre ganze Boutestle zu 6 , die halbe zu 4
Kreuzer , der ganze Krug zu 3 , der halbe zu 5 Kreuzer , im
Gasthof zur Stadt Lion .

Weil zu viel Wasser im Umlauf , welches nicht von der
Rippolzauer Quelle ist , so hat sich der Ligenthümer genöthigk
gesunden , die Vouchons auch unten mit dem Zeichen : Rippolz -
« uer Wasser , zu versehen .

' Wilhelm Becht .

( Erziehungs - Anerbieten . ^ Ein Landgeistlichcr in
der nördlichen Schweiz wünscht einige talentvolle Knaben , von
« bis 12 Jahren , die bisher eine sorgfältige Erziehung empfan¬
gen haben , mit seinem eignen Knaben zu erziehen . Eltern und
Vormünder , welche nähere Auskunft über diese Anzeige verün -
gen , belieben , in frankirtcn Briefen , an Pfarrer Gkohe zu
Rüppurr bei Karlsruhe sich zu wenden .

Karlsruhe . sLogis . j Auf den 2Z . Juli find im vor¬
dem Zirkel Nr . i 3 zu vermieihen : im Mittlern Stock , i ) eine
Wohnung von 6 Zimmern , nebst Küche , Keller , Speicher und
Holzraum ; 2 ) eine Wohnung von 7 bis aa Zimmern , nebst
Küche , Keller Speicher und Holzraum ; 3 ) im untern Stock ,
S Zimmer nebst einem kleinen Garten , Küche , Keller , Holzplaz .

Stallungen und Remisen sind zu allen drei obigen Wohnun¬
gen nach Verlangen abzugeben . Die Bedingungen sind im
Haufe im dritten Stock zu erfahren .

Eäckingen . ( Dienst - A nt rag . j Bei uns kann ein
Thrilungskommissär in Bälde eintreten ; was wir zur vvrschnfts -
ztmäßen Anmeldung hiermit bekannt machen .

Eäckingen , den 9 . April 1829 .
Großherzvgliches Amtsrevisorat .

Schumacher .
Frtiburg . ( Bekanntmachung . 1 Von Behörden

und Privaten werden uns häufig Gelder zugeschickt zur weitern
Ablieferung .

D « wir nicht btweilt sind , uns mit dergleichen Kommissions¬

geschäften zu befassen , so wünschen wir , inskünftig » Hamit dir -
schont zu bleiben .

Freiburg , den , 3 . April 1629 .
Großherzvgliches Stabtamt .

S ch a a f s.
Karlsruhe . ( Verpachtung oder Verkauf d,r

Ludwigsbadcs in Mannheim . )! Das Etablissement in
Mannheim , zum Ludwigsbad genannt , mit vollständiger
Realgcrechtigkeit versehen , und zu einer Badeanstalt eingerichtet ,wobei sich ein 5/4 Morgen großer Garten befindet , kann zum
>. Mai d . I . wieder in Pacht gegeben werden . Sollte sich je¬
doch zu diesem Gebäude , das eine Höhe von 3 Stock und eine
Länge von 195 Fuß hat , und worin sich ausser dem Tanzsaale ,der Badezimmer , eine Billardstube und der Küche mit dem gro¬
ßen Wasserkessel , noch a6 neutapezirte große und kleine Piecen ,
4 Küchen , 2 Brunnen , Keller , Stallung für 4 Pferde , Holz -
und Wagenremisen befinden — und in dessen Garten viele Obst¬
bäume und Rebenstöcke von guter Sorte , so wie auch große
Spargelfelder sind — ein Kä ufer finden , so werden annehm¬
bare Bedingungen zugesichcrt . — Es könnte auch an Privatper¬
sonen in Miethe gegeben werden . — Auskunft über Alles er -
thcilt , im Namen des Eigenrhümers , der Unterzeichnete aufpor -
tofteie Briefe .

Karlsruhe , den r8 . April 1829 .
Johann Lindcnhain ,

lange Straße Nr . 207 , im 2ten Stock .
Taubcrbi sch 0 sSheim . sH 0 > lä n d e rHolz - Verstei¬

gerung . ^ Auf den 22 . April l . I . wird in dem Hettinger
( Amtes Buchen ) , den 23 . in dem Waldstettcr ( Amtes Waldü -
rcn ) und den 23 . in dem Berolzhcimer ( Amtes Borbcrg ) Ge -
meindswald eine Parthie starker Holländerbaumc , jeweils Vor¬
mittags ro Uhr , im Walde selbst , öffentlich an den Meistbieten¬
den versteigert ; wozu Kaufliebhabcr mit deine eingeladen werden ,
daß sie sich an den bestimmten Tagen bei den Vorständen der
benannten Ortschaften einfindcn wollen , von wo aus sie in den
Wald geleitet werden sollen .

Tauberbischvfsheim , de » , 2 . April 1829 .
Großherzogliches Forstamt .

T h u m b .
Karlsruhe , ( Eichen S tam n, hv lz - Ve rst e i ge -

>̂ u n g . j Da die unterm 27 . v . M - vorgcnommene Versteige¬
rung von , 2t> Stämmen Eichen in dem Malscher Gcmcindswald
die Vcistimmung des Ortsvorstandes von Malsch nicht erhalten
hat , so wird zur nochmaligen Versteigerung dieses Holzes

Freitag , den 24 . d . M . , früh 9 Ubr ,
an Ort und Stelle festgesezt . Die Liebhaber wollen sich daher
gedachten Tag , früh 9 Uhr , in dem Wirthshaus zur Kröne
in Altmalsch einfindcn , von wo aus solche zur Versteigerung in
den Wald geführt werden sollen .

Karlsruhe , den 16 . April 1829 .
Großherzvgliches Forstamt Ettlingen ,

v . Holz in g .
Karlsruhe . sBuchen Brandholz - Vcrsteige -

rung . j Samstag , den 25 . d . M . , werden in den Ettlinger
Stadtwaldungen

a 5a Klafter buchen Holz ,
welches einzelnen Bürger » an Schuldigkeiten zurückbehaltcn wor¬
den ist , einer öffentlichen Versteigerung ausgesezt . Die Liebha¬
ber wollen sich gedachten Tag , früh 9 Uhr , zu Ettlingen in dem
Wirthshaus zur Sonne einfindcn , von wo aus man sich in dm
Wald begeben wird .

Karlsruhe , den 16 . April 1829 .
Großherzogliches Forstamt Ettlingen ,

v . Holzing .

Karlsruhe . sBau - , Nuz - und Brennhol z-
Versteigeru n g . j Montag , den 27 . d. M . , Morgens 7
Uhr , werden in dem Blanlenlocher Eemeindswald
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73 Stamme Eichen ,
wovon mehrere zu Holländerholz lautlich sind , sodann

367 Klafter eichen ,
29 - buchen und
28 - Stumpmholz

öffentlich versteigert werden , wozu wir die Stcigcrungsliebhaber
mit dem Bemerken hiemit cinladen, . daß sie sich zu vbgedachter
Zeit zu Blankenloch am Rathhaus einsinden können , und von
dort aus zu dem nahen Dersteigerungsort . in den Wald geführt
werden.

Karlsruhe , den ist . April 162g.
Großherzogliches Forsiamt.

Fischer .
Rastatt . sH 0 llander - Bau - und Vranbekchen -

Versteigerung . k Zufolge genehmigten Hiebsetats pro
, 828/29 werden Freitag , den 24 . d . M ., Vormittags halb 9 Uhr,

, oo Stamme
thcils zu Holländer - , thcils zu Bau - und thcils zu Brandholz
taugliche Lichen im Leiberstunger Gemeindswalde , aufrecht ste¬
hend , loosweis öffentlich versteigert , und die Liebhaber mit dem
Bemerken hiezu eingcladen , daß die Zusammenkunft zur . vbcnbe,-
stimmten Zeit im Pflugwirthshaus zu Leiberstung ftp,

Rastatt , den 12 . April , 829 .
Großherzogliches Oberforstamt . /

v . Degen selb ..
Pforzheim . sHo l z - V e rste i g er u ng . ^ In dem

Seehauser Revier , Distrikt Hagle uno Schcilerhau , werden
Freitag , den 24. d . M - ,

, 20 Klafter gut buchen Scheiterhol ,

- Len ? Ausschuß - Scheiterholz
öffentlich versteigert werden ; wozu sich die Liebhaber früh 8 Uhr
an der Käfersictg einfinden wollen .

Pforzheim , den April 1Ü29 .
Großhcrzvgl . Forstamt und Forstverwaltung .

Pforzheim . sHolz - Vcrst e ig e r ung .I Aus den
herrschaftl . Waldungen des Singcncr Reviers , im s. g . Bann¬
wald , wird bis Montag , den 27 . April , folgendes Brandhvlz
in kleinen Parthien zur Versteigerung gebracht , als :

So 3/4 Klafter gemischtes Buchenholz ,
1741/2 - sorlen Scheit - und

91/2 - Birken - und Aspcnholz ,
sodann

2780 buchene und
277Z forlene Wellen .

Die Liebhaber müsse » sich mit gerichtlichen Türgfchaftsschei -
nen versehen , und werden ohne diese nicht zum Ankauf zuge-
kaffen . Die Zusammenkunft ist früh 8 Uhr im Distnlr
Schwalbes .

Pforzheim , dm , 4 . April , 82g .
Großherzogliches Forstamt . .

v . Blittersdorff .
P forzhcimr sHo l z - V e r st ctg cru N g .^ Bei der Ge¬

meinde Wilferdingen wird bis Mittwoch , den 22. April , eine
Versteigerung von

So Stück Eichen ,
stammweise , vorgenommen . Die Liebhaber haben sich früh 8
Uhr in Wilferdingen einzufinden , von wo. man in den Wald
zehen wirke

Pforzheim , den , 3 . April 1629 - '
Großherzogliches Forstamt . ,

v . B l i tte rs do rss.
Baden . sWei n - De r st ei ger u ng .ss Bei Großhcrzvgl . -

Kellerei zu Baden wird
Mittwoch , den 6 . Mai , Nachmittags 2 Uhr ,

ein Fass 1828k Gefällwein , Verggcwachs , guter Qualität , mit
r8 Fuder, , und zwar . Fuderweise öffentlich versteigert , bei an¬

nehmbaren Geboten ohne Ratifikationsvorbchalt losaeschlagcn und
denen Steigerern die Abfuhr gegen bame Bezahlung sogleich ge¬
stattet werden. .

Die Liebhaber wollen ffch an gedachtem Tag und Stunde bei
der Kellerei Baden einsinden. .

Baden , den 14. April 1829.
Großherzogliche Domainenvcrwaltung ..

H u g e n e st ..
Lahr . fWcin - , Frucht - und S t r 0 h - Ver st ci g e-

ru ng . s Im Prinzwirrhshause zu Schurteru werden wir. Frei¬
tag , den 24. d . M . , Vormittags 9 Uhr , aus der dortigen Herr -
schaftlichen Kellerei

55u Ocfmle 1828k Gefällwein ,
sodann Nachmittags 2 Uhr vom dasigen Speicher

20 Vrtl . Weizen ,
3o - Halbweizen ,
So - Gerste ,
20 . - Haber

und
ca. 1800 Bund . Sommer - und Winterstroh

einer öffentlichen Versteigerung ausscheu ; wozu allenfallsigc Lieb¬
haber hierdurch ungeladen sind.

Lahr , dm 11 . April 1829.
Großherzogliche Domammverwaltung . .

S t a l b .

Ettenheim . Wein - und Hefe - Verstei g er u n g .ss
Vom hiesigen herrschaftlichen Weinvorrath, . 1828k Gewächs ,
werden Mittwoch , den 29 . April d . I . , Vormittags 9 Uhr ,

Zoo bis 400 Ohm uno
55 Ohm Heft , .

öffentlich versteigert ; wozu man die Liebhaber hiermit einladct . .
Ettenheim , den i 3 . April 1829.

Großherzogliche Domainenvcrwaltung ..
F l c i n e r.

Mannheim . . Mein - und Fä sscr -V e r st ei g er u ng .I
Montag , de » 18. Mai d . I - , Morgens 9 Uhr , werden in der
Behausung des hiesigen Bürgers Isaak W e i sse n b urg e r die.
zu dessen Verlassenschaft gehörigen Meine , nämlich : .

01/2 Fuder Ellstatter 1619k,
41/2 - Deidesheimcr iöi8r ,
11/2 - Wachcnhclmcr 1822k,
2 - Ungstciner i8nr ,

1/2 - - Edenkober 18070.
Dann Nachmittags 2 Uhr mehrere in Eisen gebundene 4 3

1 Fuder - und . Ohmfäffer . gegen baare Bezahlung , der Erbver -

tbeilung wegen , versieigert.-
Mannheim , den i 3. April 1629. .

Großherzogliches Amtsrevisorat . .
L e e r s . .

Durlach . sWein - , Hefe - undFrucht - Derstei -

zerung .s Samstag , den 2 . künftigem Monats Mal , Voi ^
»itiags 10 Uhr , werden , bei untcrzeichnelcr Stelle öffentlich
"

s/
'
verschiedcne Quantitäten Wein , theils 1626k und thcils
1828c Gewächs , „ „ ^

d ) ohngefähr 121/2 Fuder Weinhese vom 1828c Erwacht
und

e ) 100 Malter Dinkel vom Jahr 1828, .
m größern und kftinern Abthcilimgcn , wie d,e hiermit ringela -

ren werdenden Liebhaber es wünschen, .
Durlach , den 11 . April 1829. ,

Großherzogliche Domammverwaltung . -
Banz .

Müllh - im . sWein - u . Stroh - Verfielgerung .s

Dienstag , den 5 . Mai , Nachmittags 2 Uhr , werden in d »r .

siesiam herrschaftlichen Kellerei ohngefähr
100 Saum 1626er Zchntweme,,
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und Mittwoch , den 6 . , Vormittags , o Uhr , in der Kellerei
Salzburg , ohngefähr „ „ ^ .

Zc>c> Saum lörZr , 240 , 2gr , 26r und 18280 Wein ,
sodann Freitag , den 8 . , Nachmittags 2 Uhr , in der hcrrschaft -
ttchen Ichntschcuer dahier ,

1000 Gebund Stroh ,
dem Verkauf ausgcsczt , und bei annehmbaren Geboten sogleich
zugeschlagen werden .

Müllheim , den i 3 . April 182g .
Großhcrzogüche Domaiiicnvcrwaltung . ^-Kieffer . ,

Lahr . ^ Liegenschaften - Versteigerung . ^ Hr .
I . G . Willig in Philadelphia will nachbeschriebcne ihm
» blich zugefallene Liegenschaften öffentlich versteigern lassen ;
nämlich :

i Sester 19 Ruthen 34 Schuh ein Zstöckigcs Wohnhaus
mit Keller , Hintergebäuden , Hof und sonstiger Jugehörde ,
an der Marktgasse dahier , woraufdie ewige Gastwirthschafts -
gercchtigkeit zum goldenen Ochsen ruht .

Das vordere Zstöckige Haus enthält 12 Wohn - und
Schlafzimmer ; in ledem Stockwerk eine Küche ; 2 Mansar -
Lenzimmcr 2 große Bühnen und 4 bcschlüsstge Kammern .
In dem sehr geräumigen Hofe befindet sich das Wasch - und
Backhaus , ein Brunnen , « in Magazingcbäude , eine Scheuer
und Stallung .

Wegen seiner vortheilhaften Lage und Einrichtung ist dieses
Haus nicht nur vorzüglich zu einer Wirthschaft , sondern auch
beinahe zu jedem andern Gewerbe geeignet .

Die Versteigerung wird Montag , den 11 . Mai d . I . , Nach¬
mittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause vorgenommen , und es
kann , auf Verlangen , ein beträchtlicher Theil des Stcigerungs -
schillings gegen hinlängliche Sicherheit stehen bleiben .

Auswärtige Steigerungslusiige haben sich übrigens vor der
Steigerung mit legalen Dermögenszeugniffe » auszuweiscn .

Lahr , den 14 . April 1629 .
Nathschreiberei daselbst .

F i ngaLv .
Ettlingen . sM ü hle , D er st c 1 g er u n g . t In Folge

amtlichen Beschlusses vom 21 . März , Nr . 55 i 5 , sollen sammt -
liche Mühlcngebaulichleitcn des Wepmcismüller Franz Joseph
Herrn bei Völkersbach im Erekurionsweg öffentlich versteigertwerden , wozu Tagfahrt auf

Montag , den 4 . Mai d . I . . Vormittags 10 Uhr ,im Lammwirthshaus in Völkersbach anberaumt ist .
Die Gebäulichkeiten bestehen in :

») einer zweisiöckigten Behausung mit der Mahlmühlc , zu
welcher die Gemeinde Völkersbach gebannt ist , und welche
3 Mahl - und 1 Schälgang hat.

l») einer oben an der Mühle stehenden neu erbauten Oel -
mühle mit einem Eerstcngang , einer Hanfreibe , nebst
Schleifmühlc .

» ) einer bei der Mühle stehenden Scheuer und 2 Stallungen -
Au der Mühle gehöre » :

ei ) 9 Morgen Acker und
e ) s Morgen 5 Vrtl . Wiesen .
Auswärtige Liebhaber haben sich mit legalen Vermögens - u .

lbittenzcugnissen auszuweiscn .
Ettlingen , den n . April 182g .

Grcßherzozlichcs Amtsrcvrsorat .
Braunwarth .

Vät . Faber ,
Lhl . Kommissar .

Rastatt . IWirthshaus - und Fa h rni ß - Ve rsi
Unterzeichnete Wittib ist entschlossen , ihr an

hiesiger Vtadt gut gelegenes Wirchshaus zum Pflklebst großen Scheuer und Stallungen , auf
Montag , den 4 . Mai , Nachmittags 2 Uhr ,

zum ersten und lcztenmal , unwiderruflich , mit annehmlichen
Bedingungen , oder 3 Zahlungsterminen , der Steigerung aus -
zusctzen , oder auch im Falle auf mehrere Jahre zu verleihen .

Ferner Dienstag , und die daraus folgenden Tage , alle Fahr¬
nisse , 2 Kühe mit Kälbern , 2 gleiche junge Pferde , Chaise ,
Wagen , Pflug , Schreinwerk , Küchengeräthe , Bettwerk und
sonst alle zur Wirthschaft und Ockonomie iiü Hause befindliche
Gerathschaften , öffentlich zu versteigern .

Rastatt , den i 3 . April 1829 .
Maria Josephs Matte rn .

Butschbach . ^ Gebäulichkeiten - und Liegen -
schaften -Versteigerung .sj Dem in Gant gcrathenenMi¬
chel Spinner von Butschbach ( Amts Obertirch ) werden am

Donnerstag , den » . Mai ,
Nachmittags 1 Uhr , im Gasthause zum Greifen in Obcrkirck ,
seine sämmllichen Gebäulichkeiten und Liegenschaften im Schlat -
tcn , » ( 2 Stunde von Qbcrkirch , an den Meistbietenden verstei¬
gert ; wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Die Liegenschaften bestehen :
1 ) In einem istöckigten Wohnhause , Scheuer und Stallung ,alles unter einem Dach im Schlatten .
2 ) Ohngefähr 40 Haufen Reben im Schlatten .
5 ) 1 Jcuch Ackerfeld , und
4 ) 1 Jcuch Bcrgftld mit ssirschbäumcn bcsezt , sodann
5 ) 3 Viertel Matten allda.
6j 3 Viertel Thauen Matten , auf der Liudcnmatte , Obcrkir -

cher Banns .
7 ) Anthcil a » einer dabei gelegenen Weintrotte , wo der jähr¬

lich gewonnene Wein unentgcldlich getrottet werden kann .
Butschbach , den 6 . April 1629 .

Vogtamt .
Hund .

, Rastatt . fMundtodt - Erklarung . sj Gegenden
blödsinnige » Bürger Adam Ganz von Bietigheim ist die Ent¬
mündigung ausgesprochen , und demselben dessen Bruder , Ge -
meindsrechncr Lorenz Ganz , als Aufsichtspfleger beigegeben ,
ohne dessen Mitwirkung ersiercr keine der im Landrechtssatze Si 3
angeführten Rechtsgeschäfte rechtsverbindlich cingchen kann .

Rastatt , den 7 . April 1829 .
Großherzoguchcs Oberamt .Müller .

Vät . Pjum a.
Bonndorf . sAufforderung .s! Nach Aufhebung des

Bezirksamtes Vettmaringcn wurden dessen Depositengelder in
Folge höherer Anordnung bei der allgemeinen Amtskasse zu Bonn¬
dorf verzinslich angelegt , und nach deren Auflösung der land¬
schaftlichen Waiftnkaffe daselbst zur Verrechnung überwiesen und
zwar von und für nachstehende Personen :

1 ) Maria Martin von Schönenbach so fl . 24 kr .
2 ) Barthvloma Kcllnberg 85 fl . 64 kr.
3 ) Thomas Fischer von Löhlingen
4 ) Denselben
5 ) Auch
6 ) Philipp Huber unbekannt

2 fl . 34 kr.
6 fl . 40 kr.
1 fl . 20 kr-

87 kr .5 fl .
io2 fl . 45 kr .

Verehrlicher Verfügung des Großhcrzogl . Hochlöbl . See -
kreisdirektoriums vcm 24 . Fcbr . d . I . , Nr . 3672 , zufolge wer¬
den die betreffenden , bis hichcr nicht entdeckten Eigenthbmcr der
bezeichnet « ! deponirten Gelder binnen peremtorischer Frist von

neunzig Tagen
mit der Bemerkung sicher vorgeladen , daß diese Gelder im Falle
der Nichtanmeldung als herrenlos ancrkannr und darüber weiter
verfügt werden wird .

Bonndorf , den 3 o . Marz 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M a g 0 u .
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Mannheim . ^ Aufforderung . ^ Die Inhaber der
Partial - Obligationen Nr . 27 . 28 . 2g . So . , aus dem von den
Herrn Grafen von Le in i n g e n > B i l l i g h cim mit dem Hand¬
lungshause iS chma l z und Sohn zu Mannheim im Jahre
»8r>5 kvntrahirten Anlehen , werden andurch aufgefordert , bis
längstens zum

a 5 . Mai b . I .
ihre Obligationen nebst den Coupons im Original bei der all -
hier in Mannheim nicdergesczten oberhofgericlitlichen Dcbitkoin -
mission , um so gewisser zu präsentiren, als sonst präsentirt
werdende weitere Nummern ausbezahlt werden würden .

Mannheim , den 3 i Marz 182g .
Großherzogl . Badisches Obcrhofgericht .

Frhr. v. Drais

Durlach . sGläubigerAufruf . h Die Gläubiger
des den 4 . Marz 1826 in dem allgemeinen Krankenhause zu
Wien gestorbenen ledigen Zeugschmidts , Ioh . Wendel Mayer
von Gröhingen , werden andurch aufgefordert , ihre Forderungen
und Vorzugsrechte am

Dienstag , den 28 . April d . I . , Morgens 8 Uhr ,
auf dem Rathhause zu Grötzingen anzugeben , und zu beweisen ,
widrigen Falls die nicht angemeldcten Forderungen bei derSebul -
Lenverweisung nicht berücksichtigt , und im Falle einer Vermö-
genSunzulanglichkeit von der Masse ausgeschlossen werden.

Durlach , den 6 . April 182g .
Großherzogliches Oberamt.

V a u m ü l l c r.

Durlach . fGlaubiger - Aufforderung . ^ Wer
eine Forderung an die nach Nordamerika auswanderndenSchuh¬
macher Jakob Gräsle ' schen Eheleute von Wilferdingen zu
machen gedenket , hat solche

Montag , den 27 . d . M. , früh 9 Uhr ,
auf dem Rathhause in Wilferdingen vor dem Th- i1"2raS,7MMts-
sär gehörig zu liquidiren, oder zu aiewärtiaeg , da , auf solche
bei der Schuldcnverweisung keine Rücksicht genommen , und der
schuldenfreie Vermögensrcst den Auswanderern ohne Bedenken
ausgchändigt werde.

Durlach , den 10 . April 182g.
Großherzogliches Oberamt.

V a u m ü l l e r .
Dur ! ach . fG läubiger - Auffo rderung . s Wef

e,ine Forderung an die nach Nordamerika auswandernden Bauer
Johann Georg G erhcu ser ' sche » Eheleute von Königsbach zu
mache » gedenkt , hat solche

Dienstag , den 28 . d . M . , früh 9 Uhr ,
auf dem Nachhause vor dem Theilungskommiffär in Loco Kö¬
nigsbach gehörig zu liquidiren , oder zu gewärtigen , daß solches
bei der Vermögens- und Schuldcnverweisung nickt beachtet, und
der Vermögensrcst hierauf den Auswanderern ohne weiters aus¬
gefolgt werden wird .

Durlach , den 22 . April 162g .
Grvßherzoglickes Obcramt.

B a u m ü l l c r.
Labenburg . sGläubiger - Aufsordcrung . j Da

der Aufenthalt mehrerer Gläubiger des Heinrich Zentner zu
Schriesheim und des Oberamtmanns Nestler von Ladenburg
unbekannt ist , so werden diejenigen , welche die Spezial- Ladun¬
gen nicht erreichen , aufgefordert , sich auf

den 27. Mai d . I . , Morgens 3 Lör ,
Lei der Unterzeichneten Behörde einzufinden , um über die Frage
zu entscheiden , ob die Lotterie des Schriesheimer Bergwerks vor
sich gehe» soll , oder nicht , oder wie die Abnehmer der Loose zu

entschädigen sind , und die darnach nöthigcn Anordnungen zu
treffen . — Die Heinrich Zentner ' scheu Gläubiger haben dicse
Enkscheidung zu mhcilen , die Oberamtmann Nestler ' scher,Gläubiger sind aber wesentlich dabei interessirt , da schon ein
Rechtsstreit anhängig , welcher sie rcgrcssorisch in Anspruchnimmt . — Von denjenigen Gläubigern, welche nicht erscheinen,wird angenommen , als seycn sie der Mehrheit der erschienenen
Gläubiger bcigctreten.

Ladenburg , den 2g . März 182g.
Grvßherzogliches

^
Bcznksamt.

Pfeiffer .
Ncckarb isch 0 f § hcim . sS ch u ld e n - Liq u i d ati 0 n .f

Gegen den Dietrich G ro n er , ledig , von Wallenbcrg -, habenwir Gant erkannt , und Lagfahrt zur Liquidation seiner Schul¬
den auf

Mittwoch , den 6 . k . M . Mai , Morgens 8 Uhr ,anberaumt , wozu alle diejenigen , welche eine Forderung an
denselben zu machen haben , unter dem Rcchtsnachrheil vorgeladen
werden , daß ansonst , ohne Rücksicht auf sie , die Masse unter
die Gläubiger, welche sich gemeldet , vertheilt werde.

Neckarbischofshcim , den ro . April 182g .
Großherzvgliches Bezirksamt.

B e t t i n g e r .
Karlsruhe . sS ä> u l d e n -L i q u i d a < i 0 n .j Gegen den

Buchbinder Karl Reil von hier ist der förmliche Konkurs er¬
kannt , und Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Mittwoch, den 27 . Mai d . I . , Vormittags 8 Uhr,
anberaumt ; wozu sämmtliche Kreditoren , bei Vermeidung des
Ausschlusses , auher vorgeladen werde » .

Karlsruhe, den 6 . April 282g.
Großherzogliches Stadtamt .

B a u m g ä r t n e r .
Vät . Gold schm > dt .

Bruchsal . fEdiktalladung . j Johann Georg und
Jakob Sieber von Ocstringen , welche sich vor ungefähr 5 c>
Jahren von Hause entfernt , und inzwischen nichts mehr von
sich hören ließen , oder ihre etwaige Leibeserben, werden andurch
aufgefordert , sich

binnen einem Jahr
entweder selbst , oder durch gehörig Bevollmächtigte , dahier zu
sichren , und ihr in 27g fl . 20 kr . bestehendes , bisher Pflegschaft»
sich verwaltetes Vermögen in Empfang zu nehmen , widrigen¬
falls dasselbe ihren hckannten nächsten Anverwandten , gegenKau-
tionslcistung , in fürsorglichen Bcsiz gegeben , sie selbst aber für
verschollen erklärt werden sollen .

Bruchsal , den 4 . April 282g.
GroßherzoglicheS Obcramt.

G e m e h l .
Vät . Kohn er .

Kork . sNerschollenheits - Erklärung . j Da G »-
org Pfoker , Bäcker von Willstekt , der öffentlichen Vorladung
vom 24 . November 2627 Nr . 6928 ohnerachtct nickt erschienen
ist , um sein in 774 fl . bestehendes Vermögen i » Empfang zu
nehmen , so wird dersekbe nunmehr für verschollen erklärt , und
sein Vermögen seinen nächsten Anverwandten , gegen Kaution,
ausgesolgt.

Kork , de» 4 . April 2829.
Großherzsglickes Bezirksamt .

K i e f s e r.

C§ > Morgen erscheint , wegen dem heiligen Osterfeste ,
keine Zeitung .

Verleger und Drucker : P . MackIvr .
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